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Ausbildungsbeginn bei Aurubis –  Hamburgs Erster 
Bürgermeister Olaf Scholz begrüßt 64 neue Auszubil-
dende und 14 neue Berufspraktikanten   

Hamburg / Lünen / Fehrbellin, 6. September 2016 – Olaf Scholz, Erster 
Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg, und Jürgen Schachler, 
Vorstandsvorsitzender der Aurubis AG, haben am Dienstag den Startschuss 
für die berufliche Zukunft von 78 jungen Menschen bei Aurubis in Hamburg, 
Lünen und Fehrbellin gegeben.  

Jürgen Schachler würdigte, dass der Erste Bürgermeister die Tradition der 
Begrüßung der neuen Aurubis-Auszubildenden sowie AV10-Plus-Praktikanten 
bzw. Einstiegsqualifikanten auch in diesem Jahr fortsetzt. Der Vorstandschef 
erklärte: „Es ist uns eine große Freude und Ehre, Sie heute wieder bei uns zu 
haben, Herr Bürgermeister. Noch größer ist die Freude darüber, dass wir gemein-
sam mit Ihnen und 78 jungen Menschen, neuen Mitgliedern der Aurubis-Familie 
nach vorn schauen. Mit einer sehr hochwertigen Ausbildung bei Aurubis nehmen 
Sie Ihre Zukunft in die Hand und legen  so das Fundament für einen hoffentlich 
langen und erfolgreichen Berufsweg. Dafür sagen wir Ihnen von Herzen: Glück 
auf!“ 

Hamburgs Erster Bürgermeister Olaf Scholz begrüßte die Auszubildenden: „Sie 
gehören zu den ersten Generationen, die mit den digitalen Medien aufwachsen. 
Das passt gut, denn die Industrie ist derzeit ziemlich in Bewegung. Wir befinden 
uns am Anfang des Zeitalters der Industrie 4.0. Erwartet werden Neuerungen und 
Wachstumsschübe für die globale Wirtschaft, die mit denen durch die Erfindung 
von Dampfmaschinen, Elektrik und dem medizinischen Fortschritt vergleichbar 
sind.“ 

In 11 Ausbildungsberufen und einem dualem Studiengang haben am 1. September 
im Hamburger Aurubis-Werk 51 neue Auszubildende ihre Berufsausbildung 
begonnen, insgesamt bildet Aurubis in 19 verschiedenen Ausbildungsberufen aus.  

Erstmalig in Norddeutschland beginnt bei Aurubis Hamburg eine Ausbildung zur/m 
Werkfeuerwehrfrau/-mann. Der Ausbildungsberuf wurde in Zusammenarbeit mit 
VW, Salzgitter und Aurubis definiert. Zum 1. September starten drei Auszubildende 
mit der 'Kooperationsausbildung' in Wolfsburg. 

Darüber hinaus starten erneut zwölf Praktikantinnen und Praktikanten in das 
Modell AV10-Plus, bei dem die jungen Menschen an drei Tagen pro Woche bei 
Aurubis in verschiedenen Berufsbereichen an die Ausbildungsreife herangeführt 
werden. An den übrigen zwei Wochentagen gehen sie weiterhin zur Schule. Seit 
2007 durchliefen bei Aurubis 112 Mädchen und Jungen der Stadtteilschule Veddel 
das Projekt. Von denen, die das Praktikum mit der Prüfung abgeschlossen haben, 
erhielten 85 % danach einen Ausbildungsvertrag bei Aurubis Hamburg.  

Im Recyclingzentrum des Konzerns in Lünen (NRW) haben am 1. September zwölf 
Auszubildende in fünf  Berufen sowie zwei Praktikanten in einer Einstiegsqualifizie-
rung ihre Ausbildung begonnen.  

Bei der Cablo in Fehrbellin (Brandenburg) hat am 1. September ein Auszubilden-
der als Industriemechaniker seine Ausbildung aufgenommen. 
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Mit dem Ausbildungsbeginn 2016 beträgt die Gesamtzahl der Auszubildenden an 
den Aurubis-Standorten Hamburg und Lünen 230 (Hamburg 192, Lünen 38). Die 
Ausbildungsquote liegt an beiden Aurubis-Standorten bei 8 %.  

Im Jahr 2016 haben in Hamburg und in Lünen 51 Auszubildende ihre Ausbildung 
abgeschlossen. Davon wurden 46 junge Menschen, also 92 Prozent, in ein 
Arbeitsverhältnis übernommen.  

 

 

Unternehmensprofil  

Aurubis begeht im laufenden Jahr 2016 unter dem Motto „150 Jahre Zukunft“ das 
150. Jubiläum der Firmengründung (als Norddeutsche Affinerie am 28. April 1866).  

Heute ist Aurubis der führende integrierte Kupferkonzern und zudem der größte Kupfer-
recycler weltweit. Wir produzieren jährlich mehr als 1 Mio. t Kupferkathoden und daraus 
diverse Kupferprodukte. Produktionskompetenz ist unsere Stärke und die Triebfeder 
unseres Erfolgs. 

Aurubis beschäftigt rund 6.300 Mitarbeiter, verfügt über Produktionsstandorte in Europa und 
den USA sowie über ein ausgedehntes Service- und Vertriebssystem für Kupferprodukte in 
Europa, Asien und Nordamerika.  

Mit unserem Leistungsangebot gehören wir zur Spitzengruppe unserer Branche. Im 
Kerngeschäft produzieren wir börsenfähige Kupferkathoden aus Kupferkonzentraten, 
Altkupfer und anderen Recyclingrohstoffen. Diese werden im Konzern zu Gießwalzdraht, 
Stranggussformaten, Walzprodukten, Bändern sowie Spezialdrähten und Profilen aus 
Kupfer und Kupferlegierungen weiterverarbeitet. Edelmetalle und eine Reihe anderer 
Produkte wie Schwefelsäure und Eisensilikat ergänzen unser Produktportfolio. 

Zu den Kunden von Aurubis zählen u. a. Unternehmen der Kupferhalbzeugindustrie, der 
Elektro-, Elektronik- und der Chemieindustrie, sowie Zulieferer für die Branchen Erneuerba-
re Energien, Bau- und Automobilindustrie. 

Aurubis ist auf nachhaltiges Wachstum und Wertsteigerung ausgerichtet: Die wesentlichen 
Inhalte unserer Strategie sind der Ausbau unserer führenden Marktposition als integrierter 
Kupferhersteller, die Nutzung von Wachstumschancen und der verantwortliche Umgang mit 
Menschen, Ressourcen und der Umwelt.  

Die Aurubis-Aktie gehört dem Prime Standard-Segment der Deutschen Börse an und ist im 
MDAX und dem Global Challenges Index (GCX) gelistet. 

Weitere Informationen: www.aurubis.com  
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